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möbelwerkstätte – zumindest von einem unter mehreren betrieben – bearbeitet, 
indem nicht nur das fotoarchiv von sr rudolf moser und die bestände in pri-
vatsammlungen und im nö. bzw. Oö. landesmuseum herangezogen wurden, 
sondern auch auf jene zahlreichen kästen und betten, die in den letzten etwa 15 
Jahren über das auktionshaus dorotheum angeboten worden waren.
nach dem ankauf einer 1821 datierten keramiktafel aus Gmunden (f 34.262) 
konnte nach einigen forschungen deren maler und auch der beschenkte iden-
tifiziert werden. die auflösung des monogramms mp in michael pregent hat 
zur folge, dass auf Grund stilistischer eigenheiten nun die in der keramikfor-
schung verbreitete zuschreibung von keramiken mit den initialen mp an den 
etwa gleichzeitig arbeitenden Gmundner keramikmaler michael pesendorfer neu 
zu überdenken ist.
als forschungsschwerpunkt ergab sich für das berichtsjahr in der textil- und kos-
tümsammlung die auseinandersetzung mit interkulturellen aspekten. anhand 
der vorhandenen sammelgegenstände konnte doch an einigen Objekten ein zu-
sammenhang zu fernen textiltraditionen und auch eine inter- oder transkulturelle 
traditionslinie nachgewiesen werden. die ergebnisse werden in mehreren wissen-
schaftlichen beiträgen publiziert. 

Publikation
der ehemalige direktor und volkskundler des landesmuseums, dr. Gunter dimt 
hat in den vergangenen Jahren versucht, alle bemalten möbel aus der traunsee-
region zu erfassen und zu dokumentieren sowie mittels archivrecherchen und 
stilkritischen vergleichen eine zuordnung zu verschiedenen Werkstätten zu er-
reichen. die ergebnisse dieser forschungsarbeit liegen nun im 1. band einer zwei-
teiligen monographie unter dem titel „bemalte möbel aus der traunseeregion 
1660–1760“ vor. band 2 erscheint im kommenden Jahr.

 andrea  euler

Sammlung Technikgeschichte und Wehrkunde

2016 konnte nach fünf Jahren vorbereitungszeit endlich der studienband zur 
linzer eisenbahnbrücke veröffentlicht werden. um die brücke noch weiter zu 
dokumentieren und zumindest in bildmaterialien der nachwelt zu erhalten, 
wurde die bevölkerung mit hilfe einer presseaussendung aufgerufen, dem Oö. 
landesmuseum fotos und filmmaterial zur anlage eines entsprechenden bild-
archivs zur verfügung zu stellen. über 8000 fotos und filme gelangten so an 
das haus, schwarzweiß-fotos und farbbilder, von künstlern und professionellen 
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fotografen ebenso wie von amateuren, in digitaler und analoger form. in der 
folge entstand die idee zu einem den studienband ergänzenden bildband, mit den 
entsprechenden arbeiten wurde im letzten Jahresviertel begonnen. das museum 
der zukunft ars electronica center hatte unmittelbar nach der am 27. februar 
2016 erfolgten sperre der brücke eine firma mit der erstellung eines 3d-scans 
beauftragt. dieser wurde im deep space präsentiert und die verfasserin durfte 
begleitend über die bau- und kulturgeschichte der brücke referieren.
besonders erfreulich ist der umstand, dass es gelang, einige aussagekräftige teile 
der eisenbahnbrücke in die sammlung aufzunehmen: ein komplexes und ein einfa-
ches knotenstück der strombrücken, ein stück des Windverbandes und ein stück 
untergurt einer strombrücke, ein stück des bogens mit u-profil, zwei verschie-
dene Gitter des fahrradweges, zwei unterschiedliche lampen sowie zahlreiche 
nieten und liebesschlösser.
hausintern wurde die sonderausstellung „flechten“ im biologiezentrum mit 
bildern zur lichtverschmutzung und das ausstellungsreferat bei den vorberei-
tungsarbeiten zur geplanten Jubiläumsausstellung „Wir sind Oberösterreich“ un-
terstützt. in der innovationsecke wurde durch das ausstellungsreferat anstelle der 
kleinen präsentation „think pink!“ eine neue ausstellung rund um das thema 
„klima“ eingerichtet. für studenten der Geschichte an der universität linz wurde 
von der verfasserin eine führung durch die dauerausstellung „technik Oberöster-
reich“ mit dem schwerpunkt Gender-technik abgehalten.
mehrere museale einrichtungen wurden durch leihgaben unterstützt: das bau-
ernmöbelmuseum hirschbach erhielt zahlreiche Objekte für die sonderausstel-
lung rund um leben und Wirken des unternehmers Johann Jax, ebenso wurden 
für die oberösterreichische landesausstellung in stadl-paura leihgaben aus der 
technikgeschichtlichen sammlung entlehnt. das nordico museum der stadt linz 
erhielt für die ausstellung über den zeichner klemens brosch die replik einer 
rüstung aus der zeit maximilians i.
auch für ausstellungen des Jahres 2017 wurden bereits verschiedene leihanfragen 
bearbeitet: jene des hauses der bayerischen Geschichte bzw. der bayerischen lan-
desausstellung in coburg „ritter, bauern, lutheraner“, jenes rund um die sonder-
ausstellung „alles was recht ist“ im niederösterreichischen pöggstall, jenes des 
historischen museums der pfalz speyer mit dem ausstellungsvorhaben „richard 
löwenherz. könig – ritter – Gefangener“ und jenes des traditionscorps des hes-
senbundes Wels mit der sonderausstellung „1917 monte san Gabriele 2017“. da 
2017 die bezirkshauptmannschaften ihr 150jähriges bestehen feiern, begann die 
verfasserin im auftrag des landesamtsdirektors mit vorbereitungsarbeiten zu 
einer ins auge gefassten Wanderausstellung zur Geschichte dieser verwaltungs-
einrichtungen. im auftrag der kulturdirektion wurde ein angedachter standort 
für eine neue museale einrichtung in der reithalle des schlosses aschach begut-
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achtet, da dort auf Wunsch und initiative von herrn podsatzky-lichtenstein die 
technikgeschichtliche sammlung des eferdingers Gerhard haberfellner in einem 
der elektrizität gewidmeten museum präsentiert werden soll.
entsprechend den vorangegangenen Jahren fanden auch 2016 vier tagungen der 
forscherfamilie „mensch, umwelt, region“ statt. 
in den sammlungen wurden im zuge eines sogenannten „fahnenprojektes“ zahl-
reiche fahnen professionell fotografisch dokumentiert, mit den zugehörenden 
inventarnummern versehen und neu gerollt (vgl. s. 457). ebenso erfolgte die um-
fassende professionelle bilddokumentation zahlreicher stangenwaffen. auch die 
bislang inventarisierten uniformen aus der sammlung fritz heiserer wurden gerei-
nigt und vom ehemals hängenden in einen den konservatorischen erfordernissen 
entsprechenden liegenden zustand umgebettet. zahlreiche uniformen aus den 
beständen des bundesheeres wurden aufgenommen, das areal der ehemaligen ka-
serne ebelsberg fotografisch dokumentiert. die bearbeitung des wehrkundlichen 
archivmaterials zu den hessen, den rainern und zweierschützen schreitet eben-
falls voran. das depot der Waffensammlung wurde sicherungstechnisch weiter 
verbessert und mit weiteren kästen für die fahrregalanlage ausgestattet. im depot 
Wegscheid wurde das archivmaterial gesichtet und in das übergangsdepot in der 
Welser straße übersiedelt. nicht benötigte ersatzteile wurden aus der sammlung 
der kommunikationstechnik ausgeschieden. die inventarisierung der vor einigen 
Jahren übernommenen sammlung chemischer laborinstrumente wurde abge-
schlossen und jene der nähmaschinen-sammlung von fritz Weiermann begonnen. 
um künftig die Objekte besser verwalten zu können, wurde in mukO ein eigener 
schlagwortbaum für die technikgeschichte und Wehrkunde erarbeitet, der in den 
nächsten Jahren laufend aktualisiert und ergänzt wird. in form zahlreicher relea-
se-Wünsche an die it des landes Oö soll auch die verwendete eingabemaske der 
sammlung weiter verbessert werden. erfreulicherweise wächst die datenmenge 
in mukO weiter, wird überprüft, ergänzt und korrigiert. durch die revision 
der technikgeschichtlichen und wehrkundlichen sammlung erfolgt nicht nur eine 
platzsparende Ordnung der dinge, sondern auch die verstandortung derselben in 
mukO.
bei allen genannten arbeiten wurde die verfasserin von nunmehr einem vollbe-
schäftigten mitarbeiter, fünf freien mitarbeitern auf vertragsbasis und zehn eh-
renamtlichen helfern unterstützt.

 ute streitt
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